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Sabine Schwenninger,
Problem Manage-
ment
„Die Zusammenarbeit
mit den einzelnen
Fachbereich ist durch
die kurzen Wege viel
einfacher geworden.
Gerade bei übergrei-
fenden Themen liegen
mir alle Informationen
deutlich schneller vor
als früher.“

Alexander Atzeni,
Message-Switching-
Team
„Mit vielen Kollegen,
die jetzt in meiner Nähe
sitzen, habe ich früher
nur telefoniert. Im per-
sönlichen Kontakt be-
komme ich schneller
Einblick in aktuelle The-
men und kann mit den
Fachbereichen unmit-
telbar zusammenarbei-
ten.“

Sven Altenhofen
(links), Netzwerk
Management
„Die Atmosphäre im
neuen EOC ermöglicht
ein angenehmes Arbei-
ten. Zuvor war mein Ar-
beitsplatz in einem
Raum mit hohem
Geräuschpegel, verur-
sacht durch die Klima-
anlage.“

rechnersystemen, über gängige
Client-/Server-Systeme Netz-
werktechnologien aller Art. 

Im neuen EOC sitzen zum ers-
ten mal die Spezialisten der Berei-
che System-, Netzwerk- und Pro-
blem-Management sowie das
Message-Switching-Team (MES)
in einem Raum. MES ist zum Bei-
spiel verantwortlich für die Einhal-
tung der IATA-Datenstandards,
Kommunikation per Datalink und
Telex. Durch die kurzen Kommuni-
kationswege unter den Kollegen

können Störungen schneller be-
hoben werden. Probleme, deren
Lösung vorher Stunden in An-

spruch nahmen, lassen sich jetzt
größtenteils innerhalb von Minu-
ten beheben. Das steigert die Ser-

vicequalität für Systems-Kunden.
Individuell einrichtbare Arbeits-
plätze und spezielle rückenscho-
nende Stühle machen das Arbei-
ten angenehm. Durch die Ausla-
gerung der Rechner in das Re-
chenzentrum wurde der
Geräuschpegel gesenkt und das
Raumklima verbessert.

Einen schnellen Überblick bie-
ten zwei Großbildwände, die sich
im Fehlerfall eigenständig bei den
EOC-Mitarbeitern „melden“  und
sie so bei der Systemüberwa-

chung unterstützen. Außerdem
können die Großbildwände sehr
gut für Präsentationen zur Akquise
neuer Kunden genutzt werden.

Wann immer Sie sich in Zukunft
mit Systemproblemen an Lufthan-
sa Systems wenden, können Sie
sicher sein, dass die Mitarbeiter
wie die gelben Engel eines be-
kannten deutschen Automobil-
dienstes dank modernster Tech-
nik und  schnellem Informations-
austausch für eine zügige Lösung
sorgen.

Überwachungs-Tower kann
das neue Rechenzentrum
der Lufthansa Systems im

übertragenen Sinn genannt wer-
den. Denn ein Tower überwacht
zum Beispiel rund um die Uhr an-
kommende und abfliegende Flug-
zeuge. Im EOC (Enterprise Opera-
tion Center) werden täglich 24
Stunden Daten und IT-Systeme
für Fluggesellschaften und Flug-
häfen überwacht und gesteuert,
sodass jederzeit irgendwo auf der
Welt beim Check-in die erforderli-

chen Daten zur Verfügung stehen.
Auch Unternehmen anderer Bran-
chen haben hohe Ansprüche an
die Verfügbarkeit ihrer Daten. Fi-
nanzdienstleister beispielsweise
müssen ebenfalls 24 Stunden auf
ihre Systeme zugreifen können. In
beiden Branchen müssen zudem
strengste Sicherheitsbestimmun-
gen eingehalten werden.

Das Rechenzentrum von Luft-
hansa Systems ist für den 24-
Stunden-Betrieb ausgelegt und
betreut von verschiedenen Groß-

Die „gelben Engel“ der Lufthansa Systems
IT-Tochter des Konzerns überwacht und steuert den weltweiten Datenaustausch

Welche Bedeutung hat
das EOC für Sie?

„Mit der erfolgreichen
Umsetzung dieses komplexen
Projektes ist uns ein Coup
gelungen. Durch die Zu-
sammenführung der drei Be-
reiche System-, Netzwerk-
und Problem-Management in
einem Großraumbüro haben

wir einen wesentlichen
Schritt auf dem Weg zu

weiterem Wachstum
und Wettbewerbs-

fähigkeit ge-
macht.

Ermöglicht durch ein außeror-
dentlich engagiertes Projekt-
team und den Projektleiter Dr.
Roland Eusemann, der das
Konzept umgesetzt hat.“

Welche Vorteile hat
Lufthansa Systems durch
das EOC?

„Im Vordergrund stehen
die kürzeren Kommunikati-
onswege für die Mitarbeiter,
die zu effizienteren Arbeits-
prozessen führen und damit
auch Kosten sparen. Darüber
hinaus ist die Tatsache, dass
wir beispielsweise mittels
Großbildtechnik, Videokonfe-
renztechnik sowie WLAN-In-
tegration, einen der moderns-
ten Leitstände Deutschlands

eingerichtet haben. Das
bedeutet die Absiche-

rung unserer Markt-
position.“

Welche Vorteile bringt
das EOC den Kunden?

„Unsere Kunden profi-
tieren von den schnelleren
Problem- und Störlösungs-
zeiten sowie der hohen Über-

wachungsqualität. Damit ist
die Basis gelegt für

zukünftige Überwa-

chung von Kunden- sowie Ap-
plikationsprozessen und nicht
nur von Systemen wie bisher.
Letztlich haben wir mit dem
EOC nun wieder ein jederzeit
gegenüber unseren Kunden
vorzeigbares Rechenzentrum,
das unsere IT-Kompetenz in
angemessener Form reprä-
sentiert.“

Interview

Der Coup ist gelungen
Ulrich Baur, Leiter des Rechenzentrums über die Bedeutung des EOC

„Begeistert hat mich an diesem Projekt die erstklassige Zusam-
menarbeit mit allen intern und extern Beteiligten. Und wenn ich
das EOC betrete, stelle ich immer wieder fest, dass sich unser
Einsatz gelohnt hat. Das zeigt sich ganz deutlich an den Mitar-
beitern, die sich dort zunehmend wohl fühlen“, sagt Dr. Roland
Eusemann, Projektleiter EOC (rechts), hier mit Ulrich Baur, Lei-
ter des Rechenzentrums.

Nicolas Liebegott, Netzwerk Management 
„Neben den teamübergreifenden Vorteilen, sollte man
auch die positiven Effekte für die interne Zusammenarbeit
erwähnen. Die gute räumliche Anordnung und Ausstat-
tung der Arbeitsplätze trägt zum produktiven Arbeiten
bei. Ich denke, dass wir die Vorteile des EOC jeden Tag
mehr nutzen.“
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